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M«nsl»«,'.>«» «, K««N!»lIW,

(»51—2) Grkenntni». Nr. 901.

^ » I " Namen Tr. Majestät des Kaisers hat
« . ^ ^ ^"'deSgericht in Laibach als Preis»
?u V ^ " l Antrog der k. l. Staatsanwaltschaft
i« Necht erlannt:

i . ^ ^ " ^ ! ' ^ F des in der Nummer 20 der
v ° , i Ä ^ w scenischer Sprache erscheinenden
pol.t^chen gettschnst «81«von,lli ^ ^ o ä " vom
" J ä n n e r 1883 auf der ersten Seit? nsmp.

493 ^5 A ^ c demnach gemäh der §§ 489 und
E tac . ^n^H" / kss ° rdnung die von der l. l.
n a h " / 7 " ° U « a s t in Laibach verfügte Beschlag.
" 2 1^ ? « " " " " " 20 der Zeitschrift .81«-
„«>< " " ° ^ vom 25. Jänner 1883 bestätiget
uno gemäß der §§ 36 und 37 des P'rssgesehes
1««!l ^ . ^^cmder 1862, Nr. s N . G . Ä l v o m I .
°, ' b't Weiterverbrcitung der gedachten Num-

«ncr verboten, aus Vernichtung der mit Beschlag
t , I M " Exemplare derselben und aus Zerstörung
c» Latzes des branständcten Artikels erlannt.

Laibach am 30. Jänner 1883.

(540—2) KunämaHnng. Nr. 422.
Vom t. t. Bezirksgerichte Radmannsdors

wird bekannt gemacht, dass die Localerhebungen
zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Obergörjach
auf den 8. F e b r u a r 1883

vormittags um 8 Uhr und die folgenden Tage
in der Amtskanzlci angeordnet werden, wozu
alle jene Personen, welche an der Ermittlung
der Beschvcrhältnisse ein rechtliches Interesse
hnben, erscheinen und alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
lönnncn.

K t. Bezirksgericht Nadmannsdors, am
1. Februar 1883.

(515-2) HunämaHnng. Nr. 338.
Vom l. l . Bezirksgerichte Lacl werden zum

Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Zgornja Novan
die Localcrhebungen auf den

19. F e b r u a r 1883 ,

vormittags um 8 Uhr, hiergerichts mit dem
angeordnet, dass bei denfelben alle jene Per»

sonen, welche an der Ermittlung der Besitz^
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen,
können. ^

K. l. Bezirksgericht Lack, am 23. Jänner 1883, ^

(571 l ) Knnämatüung.
Vom gefertigten l. k. städt.'belcg. Bezirks-

gerichte wird bekannt gemacht, dass die auf
Grundlage der zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Brczuvica und Log
gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsihbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schasten, die Copie der Catastralmappc und die
über die Erhebungen aufgenommenen Protokolle
in der Amtslanzlei vom

30. J ä n n e r l. I .
an durch 14 Tage zu jedermanns Einsicht aus»
liegen, und dass für de« Fal l , als Einwen»
düngen gegen die Richtigkeit der Vesikbogen,
welche sowohl hiergerichts als auch bei dem
Leiter der Erhebungen mündlich oder schriftlich
eingebracht werden können, erhoben werden soll«
ten, zur Vornahme der weiteren Erhebungen der

15. F e b r u a r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, in der Umtslanzlei bestimmt
wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung der nach 8 118
des allgemeinen Grundbuchsgesches amortisier-
baren Forderungen in die neuen Grundhuchs-
cinlageu unterblciber kann, wenn der Verpflichtete
noch vor der Verfassung dieser Einlagen darum
ansucht, und dass die Verfassung jener Grund»
buchscinlagen, rücksichtlich deren ein solches
Begehren gestellt wird, nicht vor Ablauf von
14 Tagen nach Kundmachung dieses Edictes
stattfinden werde.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach, am
30, Jänner 1883.

(514—2) KunämaHung Nr. 384.
Von, l. l. Bezirksgerichte Lack werden zum

Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmeinde Dolenja Dobrava
die Localerhebungen auf den

26. Feb rua r 1883 .

vormittags um 8 Uhr, in der hiesigen Gerichts«
lanzlei mit dem angeordnet, dass bei denselben
alle Personen, welche an der Ermittlung der
Besihverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. k. Bezirksgericht Lack. am 2». Jänner 1833.

Ä n z e i q e b l a l l .
(565) Nr. 609.

Bekanntmachung.
Bei dem k.k. Landes, als Han-

N > ^ ^ ^ " ^ c h wurde bei der im
a/n ^ 5 " Einzelfirmen eingetra-
gnen Firma:

Johann Ev. Viöiö,
d l " N Warenhandlung in Laibach,
Ev.B?e 7 ^ ? " fischen Johann
und sein r A ^ l s m a n n in Laibach,
qebor n7n ^ ' ^ " ' n Amalia Vit i i

notariell ! , , l ^ " "^eten Ehepacte
am 21. Jänner

I ^ ' G.Z.968, am L.Februar
" « 3 vorgenommen,
- ^ ^ c h a m 2. Februar 1883.

H , Nr. 12 644.

Bekanntmachung.
der Ger t ^ .?^ " ' ! " " ' Rechtsnachfolgern
" ° " N e?"'-""b des Andreas Pr'lc sen.
^ss d M ^ ^ ' " ^ b e l a , m t gemacht,
^llsch Ä I L ' ? " l Karl Puppis von
der ür d l . l ^ .°5 aufgestellt und diesem
bescheid ^ '?<^"immte Aufforderung«.

^ t s c h , ° " ' 23sten

(592-1) Nr. 26436.

Executive
Vom k. k. städt.-deley. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Gregore in St. Marein (durch Dr. Zar-
nik) die executive Versteigerung der dem
Mathias Hernivec, resp. dessen Verlass
(durch den Curator Herrn Dr. Munda)
gehörigen, gerichtlich auf 350 f l . ge«
schätzten, 8ud Urb.-Nr. 88 und 8 9 / 0 /
Rectf.'Nr. 66 und 67/6 aä Gut höffern,
Einl.-Nr. 13 aä Steuergemeinde Lanische
vorkommende», Realität bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

10. F e b r u a r ,
die zweite auf den

10. M ä r z
und die dritte auf den

1 1 . A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand»

' realität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schützlings«
wert. bei der dritten aber auch unter
demselben hintal'gegeben werden wird.

! Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll

und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 27. November 1882.
(577-1) " " Nr. 596.

Dritte ê ec. Feilbietung.
Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache

der k. k. Fmanzprocuratur in Laibach
gegen Franz Stech von Kleinratschna
Nr. 13 bei fruchtlosem Verstreichen der
ersten und zweiten Feilbietungs-Tag-
satzungen zu der mit dem dirsgerichtlichen
Bescheide vom 26. September 18«2,
Z. 20 945, auf den

10. F e b r u a r 1883
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Realitäten Ein l . -Nr. 74 aä Steuer,
gemeinde Ratschna und Einl. 'Nr. 81 »ä
Ratschna mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 14. Jänner 1883.

( 5 7 8 - 1 ) Nr. 803.

Zweite executive Feilbietung.
Vom k. k. stcidt.-dclcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

k. k. Finanzprocuratur in Laibach gegen
Francisca Pezdir von Breso.uiz Nr. 18
bei fruchtlosem Verstreichen der ersten

Feilbietungs-Tagsatzung zu der mit dem
diesgerichtlichen Gescheide vom 5. Ok«
tober 1682, Z. 17 134, auf den

10. F e b r u a r 1 8 8 3
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
der Realitäten Rectf.'Nr. 60 und Urb.«
Nr. 906 aä Magistrat Laibach mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach ,^mn^^Iänmr1883^

(349-2) Nr. 6909.

Bekanntmachung.
Dem mit Beschluss deS hochlöblichcn

l. l . Krelsgerlchtes Rudolfswrrt vom 19ten
i Dezember 1882, Z. 1277, wegen Ver-
schwendung unter Curatel gesetzten Josef
Orcöar von Podgraöeno Nr. 4 wird
Stefan Zobaniö von dort zum Curator
bestellt.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
25. Dezember 1882.
^225—3) Nr. 12 642.

Bekanntmachung.
Den unbelannten Rechtsnachfolgern

des Mathias Verbiö von Loilsch wird
hlemlt bekannt gemacht, dass denselben
Herr Karl PuppiS von Loltsch als Cu<
rator aufgestellt und diesem der für die-
selben bestimmte Pfandrechtslöschungs-
Einverlelbungöbescheid ddtu. 23. I M
l882. Z. 5887. zugefertiget worden ist.

K. ,. Bezirksgericht Loilsch, am 23sten
Dezember 1882. '
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(553-2) Nr. 833.

Concurs-Eröffnung
des Valentin Geröar, Wi r t in der
Vitalnica-Neftanration in Lailmch.

Das k. t. Landesgencht in Lai-
bach hat die Eröffnung des Eoncurses
über das gesammte, wo immer befindliche
bewegliche und über das in den
Ländern, für welche die Concurs-
ordnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des Valentin Gertar Wi r t in der
Oitalnica-Restauration in Laibach be-
williget, der Herr k. k. Landesgerichts-
rath D r . Karl Viditz zum Concurs-
commissar und den Herrn D r . Iofef
Suppan, Advocat in Laibach, zum einst-
weiligen Masseverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

17. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
früh 10 Uhr, vor dem Concurs-
commissä'r angeordneten Tagfahrt,
unter Beibringung der zur Bescheini-
gung ihrer Anfprüche dienlichen Belege,
über die Bestätigung des einstweilen
bestellten oder über die Ernennung
eines andern Masseverwalters und eines
Stellvertreters desselben ihre Vorschläge
zu erstatten und die Wahl eines Gläu-
bigerausschusses vorzunehmen; serner
werden alle diejenigen, welche gegen
die gemeinschaftliche Concursmasse einen
Anspruch als Concursglä'ubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an-
hängig sein sollte, bis zum

18. M ä r z 1 8 8 3

bei diesem k. k. Landesgerichte nach
Vorschrift der Concursordnung, zur
Vermeidung der in derfelben ange-
drohten Rechtsnachtheile, zur Anmel-
dung und in der hiemit auf den

2. A p r i l 1 8 8 3
früh 9 Uhr, vor dem Concurscom-
misfcir angeordneten Liquidierungstag-
fahrt zur Liquidierung und zur Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschei-
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an
die Stelle des Masseverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausfchusses, welche bis dahin
im Amte waren, andere Personen
ihres Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Vom l . k. Landesgerichte Laibach,
am 3. Februar 1882.

(463—3) Nr. 9764.

Reassumermtg
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laaö wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der Ursula
Modic von Stcgberg die Ncassumierung
der mit dem Bescheide vom 3. April
1881, Z. 2521, auf den 3. August 1881
angeordneten dritten exec. Feilbietung
der dem Johann Kotnil von Oberseedorf
gehörigen, gerichtlich auf 1400 fl. ge«
schätzte« Realität Grundbuchs - Ciulage
Nr. 11 der Catastralgcmelnde Oberstedorf,
früher 8ud Reclf.-Nr. 835/1 aä Herr-
schaft Haasberg, mit dem vorigen An-
hange auf den

20. F e b r u a r 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr, reassmniert worden.
K. t. Bezirksgericht LaaS, am 13ten

November 1882.

(495—3) Nr. 8788.

Executive
Fährnis - Versteigerung.

Bom k.k. Landesgerichte zu Laibach
wird hiemit bekannt gemacht:

Es feien zur Vornahme der in der
Erecutioussache des Ignaz Hahn (durch
Dr . Bernhard Pisinger in Linz) gegen
I o h . Steffe's Witwe in Laibach mit
Bescheid des k. k. Landes- als Han-
delsgerichtes Linz vom 7. Dezember
1882, Z . 13 890, bewilligten execu-
tiven Feilbietung der der I o h . Steffe's
Witwe gehörigen, gerichtlich auf 380 ft.
geschätzten Pfandfahrnisse zwei Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

1 2 . F e b r u a r
und die zweite auf den

2 6 . F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal um 9 Uhr früh, im Ge-
schäftslocale der Erecutin mit dem
Beifügen angeordnet worden, dafs die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzwerte,
bei der zweitän Feilbietung aber auch
unter demselben gegen fogleiche Bar-
zahlung und Wegfchaffung an den
Meistbietenden hintangegeben werden.

Laioach am 23. Dezember 1882.

(471—2) Nr. 9000.

Betantmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
der verstorbenen Mar ia Rofalia <)op
geb. Schiwizin bekannt gemacht, dass
zu ihrer Vertretung über das Gesuch
des Josef Üop um Löfchung der an-
geblich nicht gerechtfertigten Pfandrechts-
pränotation inbetreff der auf dem
landtäflichen Gute S t . Jörgen für die
obbencmnte Gläubigerin aus dem
Ehevertrage vom 22. August 1761
vorgemerkten Heiratsgut- und Wieder-
lageforderung per 1200 st. der hier-
ortige Advocat Herr D r . Franz Munda
als Curator kä ilotum bestellt und zu
seiner vorläufigen Vernehmung nach
§ 45 des Grundbuchsgesetzes die Tag-
satzung auf den

7. M a i 1 8 8 3 ,

vormittags um 10 Uhr, anberaumt
worden ist.

Laibach am 30. Dezember 1882.

(113^2) Nr. 8282.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Anton Kobi von

Franzdorf wird die executive Relicitation
der der Marianna Koreuöan von Kapl-
tovgrii! als Ersteherin der Johann Ko-
renöan'schen Realität Band I I , toi. 369
kä Freudenthal, lin Schätzwerte per
1141 fi. 60 lr., auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass der Verlauf der Rea«
lität um jeden Preis erfolgen wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
16. Dezember 1882.

(466—2) Nr. 6165.

Zweite ezec. Feilbietung.
Da zu der mit Bescheid vom 22sten

November 1882. Z. 6165, auf den 17ten
Jänner 1683 angeordneten ersten execu«
tiven Feilbletung der Realitäten Johann
Kopaöin von Podraga Nr. 76 kä Herr-
schaft Wippach wm. X I V , Mß. 79, 82,
und Nussdorf Win. I I , M 3 65, im
Schätzwerte von 8 fi., 70 f l . und 670 si.,
lein Llcitant erschienen ist, wird zur
zweiten exec. Feilbietung

am 17. F e b r u a r 1 8 8 3
geschritten.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
21. Jänner 1883.

(381—3) Nr. 4520.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l.t. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Franz
Kovaö von Laas (als Cessionär des Ierni
Iuzna von Laas) die Neassumierung der
mit dem Bescheide vom 9. Juni 1879,
Z. 4880, angeordneten, sohin aber sistier-
ten dritten exec. Feilbietung der dem
Ie 'n l Mlalar von Babenfeld Nr. 2 ge-
hörigen , gerichtlich auf 835 fi. bewer-
teten Realität Urb.-Nr. 43 aä Neubaben-
feld bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagslltzung auf den

17. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 20sten
Mal 1882.

(460 -3 ) Nr. 8877.

Reassumierung
dritter exec. Fcilbietung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k k. Steuer-
amtes Laas (norn. des hohen k. k. Aerars)
die mit dem Bescheide vom 20. Jänner
1882, Z. 43«, bewilligte und mit dem
Bescheide vom 21. Juni 1882, Z. 5415,
sistierte dritte exec. Feilbietung der dem
Mathias Okerl von Krusöe gehörigen
Realität Lud Urb.-Nr. 236/227. Rectf.-
Nr. 457 kä Grundbuch Nadlisek auf deu

23. Feb rua r 1883 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
ftührren Anhange reafsunnert worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 2ttsten
Oktober 1682.

(183—3) Nr. 9688.

Relicitation.
Vom t. t. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es werde wegen nicht erfüllten öici-

tationöbetmignissen die executive Rellcl-
tallon der auf Johann Atibernil von
Tujgerm vergewähtten, im Grundliuche
Einl.-Nr. 120 der Catastralgemeinde Vo-
lavlje vorlommeuden, auf 1070 ft. bewer-
teten, von Gertraud <öUbernil laut Lici«
taliousprolololles 66 pi'^68. 24. Februar
l882, Z. 1769, um 1070 si. erstandenen
Ncalität auf Gefahr und Kosten der säu«
migen Ersteherin bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagfahrl auf den

14. Februar 1 8 8 3 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
Bemerken angeordnet, dass hiebei obige
Realität um jeden Preis an den Meist-
bietenden hiütaugkgeben werden wird.

Die Licitationsbedmgmsse, das Echü-
tzungsvrolotoll und der Orundbuchsextract
können hiergerlchts eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht M t a l , am 14ten
Dezember 1882.

(266—2) N l . 12 790.

Erinnerung
au den unbekannt wo befindlichen Johann
M o d r i j a n und Lukas O b l a t von

Gereuth.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

den unbekannt wo befindlichen Johann
Modrijau und Lukas Oblak von Gereuth
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Michael Modrijan von Gereulh
die Klage äo iML8.12. Dezember 1882,
Z. 12 790, wegen Verjährt- und Er-
loscheuerklärmig von Satzposten einge«
bracht, worüber die Tagsatzung zurordeut«
lichen mündlichen Verhandlung auf den

23. F e b r u a r 1863 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus dem k. t. Erblandeu ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herru Carl Puftpis von Loitsch als
Curator kä aetum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 12. De-
zember 1832.

(321—1) Nr. 11439.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei am 5. I n u i 1882 Bernhard

S t i p k o v i ö zu Großpudlog Nr. 28 ab
int63tato gestorben. Da dein Gerichte der
Aufenthalt der erblasserischen Tochter
Ursula Stivlouic' unbekannt ist, so wird
dieselbe aufgefordert, sich

b i n u e u einem J a h r e
von dem uuten angesetzten Tage bel
diesem Gericht? zu melden und die Erbs-
erklärung einzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft mit den sich meldende!«
Erben und dem für sie aufgestellten C«"
rator Iofef Baökovc in Großpudlog ab«
gehandelt werden würde.

K,k. Bezirksgericht Gurkfeld, am 1st"
Dezember 1882.

(433^1) Nr?4144^

Reassumierung
dritter em. Feilbietung ^

Vom l. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer'
amlcs Scnosetsch (nom. des hohen t. k.
Aerars) di? mit dem Bescheide uo»'
13. Apri l 1882 anberaumte und sohi"
Werte dritte exec. Feilbietung der den'
I o l M n Maljazik von Famle gehörigen,
auf 2051 fl. bewerteten Realität Uibal'
Nr. 540 aä Herrschaft Seiwsetsch !'6aä8ll' l
inlwäo auf dcu

28. F e b r u a r 1 8 8 3 , j
vonuittags von 11 bis 12 Uhr, hitt' f
gerichts mit dem vorigen Veschcidsailhcmge ,
angeordnet.

' K. k. Bezirksgericht Senosetsch. cB
5. Jänner 1883.

(5355—3) Nr. 4005

E d i c t
zur Einberufung der VcrlassenschaflügM
biger nach dem am 20. Ju l i 1882 z"
Idr la Haus.<Nr. 128 ad iutLLtato ve^
storbenen Weißgerber und Hausbesitzer

Jose f H a u v t m a n , , .
Von, l. l. Bezirksgerichte Idr ia wer-

den diejenigen, welche als Gläubiger a"
die Verlasscüschaft dcs am 20. Ju l i l s ^
zu I t . i i a Hs.-Nr. 128 kd inteätato v"'
stovbenen Wclßgerbers und Hausbesitzers
Josef Hauptmaun eine Forderung l"
stellen haben, aufgefordert, bei diese»"
Gerichte zur Anmeldung und DarlhuU>'s
ihrer Ansprüche

den 18. A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr. zu erscheinen oder b>s
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreiche'''
widrigens denselben an die Verlassenscha"'
wenn sie durch Bezahlung der anaeinel^
ten Forderungen erschöpft würde, le>"
weiterer Anspruch zustünde, als insofer^
ihnen ein Pfandrecht gebürt.

K. k. Bezirksgericht Idr la, am Z M "
November 1882.

(77—2) Nr. 5882

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche M a l ' "
Hab jan geborene Preuc und deren u"'
bekannt wo befindlichen Erben und Rech '̂

Nachfolger. <
Von dem l. l . Bezirksgerichte ^

wird der unbekannt wo befindlichen M ^ '
Habjan geborene P ^ ^ und deren ^
bekannt wo befindlichen Erben und Ncch'̂
Nachfolgern hiemlt erinnert: ...

Es habe wider sie bei diesem G " ' ^
Anton Habjan von Podlonk Nr. 4 S«"
pra68. 2. Dezember 1882 die " M
auf Anerkennung der Verjährung ".
Löschung der auf seiner Realität El"' '
Nr. 42 der Calastralaemeindc St, <5r"^
sichergestellten Forderungen eingebracht, ^ ,
rüber die Tagsatzung Hiergerichts aus

16. F e b r u a r 1883 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde» .

Da der Aufenthaltsort der Gelage
diesem Gerichte unbekannt und d'w ^ »
vielleicht aus den k. l. Erblanden abweic
sind, so hat man zu deren VerlrellM ,
auf ihre Gefahr und Kosten den V ' ^
Mathias Killer von Lack als Cur«
aä u.et,um bestellt.

Lack am 7. Dezember 1882.
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(422 2) Nr. 7211.

Zweite ezec. Feilbietung.
Nachdem zu der in dcr Executions'

lache dcä Herrn Anton Meschnarz, Pfarr»
vechant von Krainburg (durch Dr. Stem-
plhc,'-, A>vocat von dort), gegen Rochus
<"tubl vonTupaliöe M o . 118 st. 13 kr.
1- n mit dem Bescheide vom 30. No-
vember 1882, Z. 7211, auf heute an-
geordneten ersten Realfeilbietung lein
«auflustiger erschienen ist, so wird zur
zweiten auf den

20. F e b r u a r 1 8 8 3
angeordneten Realfeilbietung geschritten,
in 3' ^ Bezirksgericht Kraluburg, am
^ - Jänner 1883.

(5431-2) Nr. 7312.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

c> .s,^ber Ansuchen des k. l. Steueramtes
« e m ; aegen Jakob Frank, bezlehungs-
"!ise Josef F,ank von Lelje Nr. 19
w'rd die mit Vescheid vom 18. Seplem-
« " l880, Z. 6093, bewilligte und mit
i l N v°" ' 20. Dezember 1880, Zahl
... " 47 , sistlerte dritte executive Feilbie-
"Ng der gegnerischen Realität 8ud Urb.-
u.^ . ^ Herrschaft Prem reasfuiuiert,
"no wird dlc Tagsatzuug mit dem vorigen
"«hange auf den

. 9. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
"orm.ttags von 9 bis 12 Uhr, angeordnet.
Oltober' A ^ " ^ ^istriz. am 17ten

^ ^ 2 ) ' 'Nr7^8?7

Neassumier,lng ezec.
mealitätenveisteiamuia

Ueber Ansuchen des k. k Steuer'
amtes Kraiuburg (n«m. des hoben k /
W^^^Neassumini^

cuiw ^ ?/.' Z> 5202, Werten exe-
S ^ " 3e'lbletung der dem Matthäus

w,. o / ^schätzten Realität Urb.'Nuin-
mer 85 ^ Michelstetteu bewilliget, und
"erden htezu neuerlich drei Feilbietungs'
Satzungen, und zwar die erste auf den

n«d die dritte a u , ' d ? n ° "
iedpä . ^ M a i 1883,
^"e«mai vormittags von 10 bis 12 Uhr,
N^?." ^"ichtstanzlei angeordnet. —
"adium 10 Procent
17 A ' V^zirksgericht Kraiuburg. am
^ H z e m b e r 1882.

^ " ^ 2 ) Nr. 5814.

Executive
^ ealltäten-Nersteigerunq.

b < k a m 7 g e m a c h ^ ' " " " ^ " ' ° " " " d
v o n ^ ^ über Ansuchen des Josef Golf
d " Mari« o ? " ^ o e Versteigerung der
" w i / 7 e i c k m ^ s c l vonZalraj gehü<
^ ' a U t a V ^ , Ä 25" si. geschätzten
'"er 353/4 « ^ b . ' ^ ' 26, Nectf.-Nun..
willigt uud b^.??"bnch Nadlisel be.
l°Wgen, und , w « ^ 3eilbietungs.Tag.

"no zwar die erste auf den
Ue M i l e «uf d ' e ^ b ' U ° r .

^ ^ ^ ^ ^ ^ U h r ,

ü " um od ' i.t! . ' " " ^ " seilbietung
^ der dr tlen aber "ü . Schätzungswert.

^"«'^«e^w^en"w1ri^"^'^^
^sbesondere !^'°!!?^^u«'Uss^ wornach
?"b° e " / ^ ^citanl vor gemachtem
der Licit«. ? ^ ^ ' ^«dlum zu Handen
l°wi a " ^ ' " " l ss ton zu eileg^n hat

^ rundbuchs3t r^ / ' ' ^ ' ' " ^ l °U und der
^ c h u N N """7 l" der dies-

(461—2) Nr. 8843.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der mj. Josef
Masi'schen Erben von Zlrknlz, durch die
Pormünder Johanna und Martin Pettiö
von Loitsch (durch Dr. Deu in Adels-
berg), die mit dem Bescheide von, 26sten
Mai 1882, Z. 4425. auf deu 18. Ollo-
ber 1882 angeordnete dritte ercc. Fell'
bietung der dem Mathias M a r t i n i von
Otol gehörigen, gerichtlich anf 1150 fl.
bewerteten Realität 8ud Rectf.-Nr. 862
ad Grundbuch Haadberg auf dcu

23. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht iiaas, am 20sten
Oktober 1882.
(476 -3 ) Nr. 8919.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird

hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Ie rneM als Erben nach Johann Ier-
neM von Laas die Relicitation der von
Herrn Josef Golf von Laas im Execu-
lionswege erstandenen, früher dem An-
dreas Iuvaniii! von Laas gehörig gewe-
senen Realitäten 8ud Urb.'Nr. 238 ad
Gruudlmch Stadtgilt LaaS im Schä-
huuaswerle pr. 150 f l . . Urb.-Nr. 101,
Reclf.-Nr. 55 uä Grundbuch Stadtgilt
Laas im Schützungswerte pr. 400 fl. und
Urb.-Nr. 243 nä Grundbuch Stadtgilt
LaaS im Schätzungswerte pr. 2320 ft.
bewilliget und zn deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

23. Feb rua r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, in der Gerichtslanzlei
mit dcm Beisatze angeordnet worden,
dass hiebei die obigen Realitäten auch
unter dem Schätzungswerte au den Meist-
bietenden werden hintangegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 9ten
November 1882.

(458-2 ) Nr. 8417.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es seien über Ansuchen des k. k. Steuer.

amtes Laas (noin. des hohen l. t. Aerars)
wegen rückständigen Steuern und Um.
lagen die executive» Versteigeruugen:

») der im Grundbuche der Catastral-
gemeinde Grafenacker Lud Einlage
Nr. 10, früher Urb.-Nr. 98. Rectf..
Nr. 86 der Herrschaft Schneeberg
vorkommenden, gerichtlich auf 970 ft.
geschätzten Realität;

d) der dem Johann Kotnik von Usmt
gehörigen, im Grundbuchc der Eata-
stralgemeinde Useul »ud Grnndbuch
Einlage Nr. 12, früher des Gutes
Hallerstein, anf 1150 st. geschätzten
Realität uud

l:) der der Margareth Zqonc von Na-
dlest gehörigen, im Grundbuche der
Sitticher Kmstergilt 8ud Urb.-Nr. 10
vorkommenden, gerichtlich auf 949 f l .
geschätzten Realität —

bewilliget und zur Vornahme derselben
die Tagsatzungeu, und zwar die erste auf deu

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23, M ä r z
und die dritte auf den

24. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten uud zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licltationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu crlegeu hat,
sowie die Schätzungsprolololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am löten
November 1882.

(W6—2) Nr. 6830.

El.ec. '.liealitaleuvettauf.
Die im Grundbuche aä Herrschaft

Pölland und Aaud IV, loi. 42 vorkom«
mende, auf Georg Molc junior aus Winkel
Nr. 5 vergewährte, gerichtlich auf 426 st.
bewertete Realität wird über Ansuchen
des k. k. Strueramtes Tscheulembl, zur
Eiubnliqung der Forderung aus dem
NnckstandsMöwelse vom 14. April 1882,
Z. 6830, pr. 19 fl. 77 kr. ö. W. sammt
Anhang, am

2 3. F e b r u a r und am
30. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert uud am
2 7. A p r i l 1883

auch unter demselben iu der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. November 1882.
(267—2) Nr7?2737

Exec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Steuergemeinde

Döblitsch Einl.-Nr. 160, 181, 182, 183
und 185 vorkommende, auf Iohauu
Miheliö und Katharina Steirr aus Semic"
vergewährte. gerichtlich auf 155 fl. bewer«
tcte Realität wird über Ansuchen des
k. k. Steueramtes Tschernemol, zur Ein»
bringung der Forderuug aus dem Aus«
weise vom 22. Jul i 1882, Z. 4422,
pr. 6 fl. 62'/ , kr. ö. W. sammt Anhang, am

23. Februar und am
30. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
27. A p r i l 1883

auch uuter demselben in der Gerichts»
kmizlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
au deu Meistbietenden gegen Erlag des
10proc. Vadiums feilgeboten werdeu.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
12. Dezember 1882.
(268—2) Nr: 723ö7

Ezec. Realitätenverkauf.
Die im Gruudbuche der Herrschaft

Pölland tom. I I I , lol. 24 vorkommende,
auf Georg Sterbeuc jun. aus Alteumarkt
Nr. 19 vergewährte, gerichtlich auf 165 si.
bewertete Realität wird über Ansuchen
des k. k. Steueramtes Tschernembl, zur
Einbringung der Forderung aus dem
steueramtlichen Rückstandsausweise vom
15. April 1882, Z. 7235, pr. 21 fl. 52 kr.
». W. sammt Anhang, am

2 3. Feb rua r und am
30. M ä r z

uul oder über dem Schätzungswert und am
27. A p r i l 1383

auch unter demseben in der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
au da: Meistbietenden gegcu Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
10. Dezember 1882.
'(269—2) Nr. 7257

Exec. Nealitätenverkauf.
D:e im Grundbuchc der D. R. O.

Commenda Tscheruembl 8ud Curr.-Num-
mer 114 vorkommende, auf Iohaun Su-
stersic aus Selo bei Otovke Nr. 3 ver«
gewährte, gerichtlich auf 655 fl. bewer-
tete Realität wird über Ansuchen des
k. k. Steueramtes Tschernembl, zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Nück-
staudsausweise vom 15. April 1882
pr. 4V fl. 26 kr. ö. W. sammt Anhang, am

23. Feb rua r und am
30. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
27. A p r i l 1883

auch unter demselben in der Genchts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
au deu Meistbieteuden gegen Erlag des
10proc. Vadium feilgeboten werde».

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
12. Dezember 1882.
^ 7 3 H 2 ) Nr. 7234.

Exec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pölland Rectf.-Nr. 618 vorkommende,
auf Georg Balkovec aus Hrast Nr. 14
vergewährte, gerichtlich auf 395 fl. be-
wertete Realität wird über Ausucheu
des t. k. Steueramtes Tschernembl, zur
Einbringung der Forderung aus dem

steueramtlichen Rückstandsvergleiche vom
18. April 1882, Z. 7234, per 96 f l . 72 kr.
ö. W. s. A., am

2 3. Fe'b ru ajr und'am
30. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
27. A p r i l 1883

auch unter demselben in der Gerichts-
kauzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10proc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl, am
10. Dezember 1882.

^270—2) Nr7?255.

Exec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrfchaft

Graoac Eurr.-Nr. 128, Rectf.-Nr. 98'/,
vorkommende, aufj Mate VerlMer aus
Grüble Nr. 64 vergewährte, gerichtlich
auf 216 st. bewertete Realität wird über
Ansuchen des k. t. Steueramtes Tscher«
nembl, zur Einbnnguug der Forderuug
aus dem steueramtlichen Rückstandsver-
gleiche vom 15. April 1882, Z. 7255,
per 23 fl. 6 kr. ö. W. s. A., am

2 3. F e b r u a r und am
30. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
2 7. A p r i l 188 3

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei jedesmal nm 10 Uhr.vormittags
an den Meistbietenden gegen' Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
12. Dezember 1882.

"(274—2) Nr. 6899.

Exec. Realitätenrelieitation.
Wegen Nichtzuhaltuug der Licitatious-

bedinguifse wird die von Iohaun Kurre
von Unterwald erstandene, auf Namen des
Iohanu Pangretiö von Tscho'plach der-
gewährte, im Grundbuche der Herrschaft
Pölland 8ud tom. I, lol . 42 u. 43 vor-
kommende, gerichtlich auf 527 fl. und
117 fl. bewertete Realität

am 23. Feb rua r 1883 ,
vormittags um 10 Uhr, in der Gerichts-
kanzlei au deu Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K.k. Bezirksgericht Tfchernembl, am
27. Dezember 1883.

(459—2) Nr78874^

Kundmachung.
I n der diesgerichtlichen Depositencasse

erliegen seit mehr als 30 Jahren, ohne
dass sich die Eigenthümer behufs Behe-
bung dcrselbeu bis jetzt gemeldet hätteu,
die nachstehenden Depositen:

für Allton Gradiser . 440 fl. 53 lr.
.. Primus Coek . . 47 .. 59 ' / , , .
„ Johann Zakrajsek 14 .. 70 ..
, Georg Zalar . . 60 „ 90 „
, Geora Leniö . . 63 .. 15' / . . .
„ Rozman'sche Erben 23 .. 55' / , „

nnd zwar in Obligationen:
für Matthäus Preuc . 6 , 5 1 ^ , . .
„ Bartholmil Nosan 83 „ 46 ' / , . .
„ Franz Krause! . 10.. 6 ' / , , ,
„ Baleutin Zabulouc 4 „ 12 „
.. Thomas Zalrajsek 57 „ 55 ' / , . .
„ Unterthanen von

Nadliset . . . 4 „ 11 „
,. Ios.Petrlö'scheErben 3 „ 66 „
„ Josef Korosec . . 20 „ 5 „

und 5 lr. in Silber;
für Stefania Lenc . 5 „ 25 „

und 3 f l . 74 lr. in Silber;
für Jakob Krasovc . 18 „ 93 „

und 10 lr. in Silber;
für Allton Mlaker . 12 „ 6 1 ' / , „

und 2 fl. 15 lr. in Silber;
für Maria Verhnll . 4 „ 59 ..
„ Andreas Krasouc . — , 1'/,»
.. Ialob Maronsct . 14 .. 88 ' / , „
„ Thomas Krajnc . 4 „ 42 „
Es werden demnach alle jene. welche

Eigenthumsansprüche auf diese Depositen
zu crhebcu vermeinen, aufgefordert, dieselben
b innen 1 Jah re . 6 Wochen uud

3 Tagen,
vom Tage der Einschaltung dieses Edic-
tes so gewiss hicrgerichts urkundlich nach.
zuweisen, widrigcns nach Ablauf dieser
Frist obige Depositen als caduk erklärt
und den, Fiscus übergeben werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 15ten
Dezember 1882.
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Laibacher £ | Turnverein, i
Heute <j

^.Hejiiii-lf-tiiiialiii I
im Casino-Glassalon. J

Dor Eintritt ist nur gogon Vorweisung dor Eintrittskarte gestattet,
jedoch habon Mitgliodor dos Laibacher Turnvereines das Rocht, Gusto ein- j
ssuführon, wolcho, wenn sie ;nicht coBtthniort erschoinon, 50 kr. Entröo zu ont-
richton habon. • . . j

Beginn 8 Uhr. (572) ,
i

„Einladung
zu dor aru

, Faschingsdienstag den 6. Februar
in

Koste Bierhalle
stattfindondon gomüthlichon

Tanzunterhaltung.
10 Mann Harmoniemnßlk untor Leitung

jdc» J . Jettel .
Anfang 5 Uhr. Entreo 25 kr.

Zu diosor Tanzuntorhaltung ladot hoch-
achtungivoll ein (564)

«T. « T e t t o l , Lejter der Kapelle.
„Was erhält «lou Menaclun gesund und

kräftfe?" l

,„Ein tiigliches.Bad."
„Weshalb badet man nicht täglich ?"
„Weil bisher kein praktischor und billiger

Bad«-Apparat existierte.
Wer sich oinon solchen

Weyl'schen heizbaren

Kadestuhl
kanft, kann sivh mit fünf
Kiibol Wassor und 5 kr.
Kohlon in grösster Bequom-

lickoit oin wannos Bad boroiUn.
AusfUhrliehe lllusstrlerte Prels-Cou-

rante gratis und franco.
L. WEYL, k. k. Privil.-Inhaber, Wien,

Comptoir und Fabrik: I I I . Bez., Landstr-,
Haupts t r . 109, Stadtgeschäft: I.,KHrntuer-
rlng 17. "'-' (437) 10-8

Reeller Antrag.

torGa#ofMziiissr
in dor Stadt St. Volt in KUrnten, im Worte
von 23000 fl.f'bekanntlich orstor und bo-
quomstor Poston für Roiaondo, mit don aus-
gospro.chon schönston Localitäton, Stallungon,
grossem Hof, prächtigem Schenk- und Go-
müsogarten, Eiskeller, Fleischhauoroi, ist zu
verkaufen, !— gegen oin einträgliches 7Am -
haus in dor SJadt Laibach odor einom grös-
sern Orte Krains, jedoch nur gogon An-
zahlung, zu v e r t a u s c h e n , ovontuoll auch
einem solidon Untornohinor für längere' Zeit
zu ve rpaoh ten . — Antriigo an Joli. Me-
ralla, 8t. Veit in Kumten. ^ (573) 3-1

Specialarzt

Dr. Hirsch
v»u« »»llsi»«» «r»«»v»»lt«» ltd«,

»M ( « 3 veraltet«), ln»del°nd«« N « n >

w»» ?5»n»». »l»u« Veiiif«störu»n dc»

U«d <dl«cr«t). Ordination:

Min. Muülhilftlstr«ße 31. ^
U«Nch «n »—« Uhr, G«NN' und ff«l«' «
i«« v»n »—ä Nhl, H«nornr müßlg »»> ^

v»ul»r«, K,«tl»u, ^u1«I»«n, t'rlorltilton, ?l»ucld/l,t«.

iuNräze lür üle Mener Lörze
»lvdcn Pr»mp< nuü »ollH «sf,<t»irt. Dir nelauft«» Ussecten
-> b«l»I,n» ich ,»f ^^ilns.i, l i« z»v Nf«lis!»'»»g.
taa« von >l. »,,',u pe» Schlüh. voolinußs in Vaartm odl» W«»t>-
Vnpltltli, 5UU ss. fiii j« c«„eil Schlül! uo,> »,'. Uctien, 30^ F.' sllr j«
50U« fl, Nlüls nd«, andere Ol,lin«!w»«n,

N r ^ t l n n»H l^lluoa uer̂ eüde ich auf Wunsch nn Jedermann
melden î gl,ch »ach Nchluß der Blrsc crscheinenbsn NUr»»N-
b«rlol»t, uelcher »rbst genauen 2oli lu«»tlur>«u v«»1li,»nUol»»
2«r !ok t» iider nllr »uichlissen fina,!,;ielll!, Velltl>e»ytlU'». sowie

»d2n^«kouü» Pal'!!'!!' !>!!t!,.,ll,
VV" <?ol>"0liL» u lüsnu^ , Voutro l«, Insor lu^t lonnu

ll««t«ul»»l 2r'ol1lu1,o «t i l l t«le^lN.M1»«Ii» Hnt t i l iU»

Pferde - Lioitation.
Samstag, den IQ. Februar 1883, vormittags um 10 Uhr

wird auf dorn Kaiser-Josefs-Platze iu Laibach
der Hengst Nr. 137 „Gorenjec", Pinzgauer Rasse,

im Zuge gut eingeführt, öffentlich im Licitationswege verkauft, wozu
Kauflustige zu erscheinen hiemit eingeladen werden.

Se lo , den 3. Februar 1883. ' p o s-i

Voin Commando des k. k. Staats-Hengstendepot-Posten
Nr. 2 zu Selo.

(507—2) Nr. 508.

Bekanntmachung.
Dem Tabularglinibiger Matthäus

Lulovc von Poschenil und dessen Rechts-
nachfolgern unbekannten Aufenthaltes
wurde Herr Dr. Nuryer, Advocat in
Kralnburg, unter Zustellung des Real-
feilbietungsbescheides vom 20. Dezember
1882, Z. 7403, zum Eurator aä »etum
aufgestellt.

K. f. Bezirksgericht Kralnburg, am
25. Jänner 1883.

(482—2) Nr. 511.

Bekanntmachung.
Vom l . t. Bezirksgerichte Adelsbcrg

wird hiemit bekannt gemacht:
Das l. l. Landesgcricht Laibach hat

die mit Beschluss vom 5. Februar 1881,
Z. 863, über Maria Valenöiö von Narain
wegen Irrsinnes verhängte Curatel un«
lerm 13. d. M. , Z. 253, aufzuheben be-
funden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
23. Jänner 1883.

Heute den 6. Februar 1883

grosse

Sokol-Maskerade [
in don (550) 2 - 2 *

Localitäten der früheren Schiesstätte.

Anfang 7 Uhr abends. Ende 6 Uhr früh.

in lnsmldcr Laqe, mit 2 Zimmern, Vorzimmer, Cabinet, Küche und Inbehör l>
zu Georsti zu vormi^cn, Anslmisl bci dcv ÄdluiuislnUiou dicscs Blattes, (521) ^

OesterrsicMsölHiiipisclie B a i
Auf jodo Actio dor b'sterrelchlsch-ungarischen Bank entfallt für das zweit«

Semostor 1882 (7. Dividendencoupon) eino Dividondo von

Föüiftocidzwaiiiiiig1 (Meten ©sterp. WSknmg•
wolcho vom 5. Fobruar 1. J. an boi don Hauptaiustalton in Wien und Budapest sowi*

sUniuitlicb.cn Filialen dor üstorroichigch-uugarischen Dank ausbezahlt wird.

Wien am 4. Fobruar 1883. (*&5)

OESTERREICHISCH-UNGARISCHE BANK.
A. Moser,

Kerstinger, oouvomour. Leonhardt,
Goncralrath. Genoralsecrotär.

K. t p r . alle. österr. BoflenCreflit Anstalt.
Boi der am 1. Februar 1883 stattgohabten vierten Ziehung der ^VaProccn-

tii?en 5<)j3ihri£cn Gold-Pfandbriefe der k. k. priv. allg-. b'sterr. Boden-Credit*
anstalt wurden nachfolgondo Nummern gozogen: '. v'-Vjf }&*"$

a n. 100: 573, Ö43, 839, 1457, 1466, 1676, 1893, 2066, 2169, 2249, 2289,
2447, 2469, 2503, 2766, 2789, 2881, 3291, 3414, 3897, 4132, 4990, 5054, 6132.
5250, 5799, 6014, 6318, 6554, 6592, 6598, GQtt, 6980, 7187.

a 11. 200: 140, 180, 676, 1084, 1108, 1251, 1428, 1630, 1782, 2211, 2907,
3026, 3066, 3075, 3110, 3405, 3561, 3561, 3569, 3617, 3939, 4051, 4128, 4214,
4413, 4469, 4612, 4678, 4697, 4724, 4802.

a fl. 500: 41, 55, 359, 367, 723, 787, 1134, 1217, 1245, 1486, ,1768, 1784,
1862, 1885, 1981, 2075, 2109, 2188, 2679, 2716, 2980, 3126, 3166, 3190, 3275,
3390, 3472, 359(i.

t\ fl. 1000: 141, 160, 276, 797, 883, 897, 1170, 1335, 1396, 1850, 1857,
1996, 2406, 2577, 2706, 2833, 2876, 3392, 3616, 3703, 3742, 4141, 4344, 4349,
4533, 4689, 5626, 5695, 6016, 6081, 6678, 6789, 6914, 7172, 7706, 7798, 7843,
7934, 8023, 8115, 8640, 8655, 8820, 8939, 8975, 8984. 9163, 9296, 9371, 9720,
9998, 10 262, 10 273, 10 485, 10 722, 11033, 11137, 11408, 11439, 11582,
11585, 11694, 11726, 12 323, 12 388, 12 452, 12 484, 12 528, 12 667, 13 279,
13 359, 13 559, 13 610, 13 738, 14 019, 14 345, 14 452.

a st. 10 000: 198, 238, 467, 792, 954, 1036, 1171. 1414, 1509, 1537.
Dio Rückzahlung dor gozogonen Pfandbriofo orfolgt vom 1. Mai 1883 »n

bei don Cassen der Gesellschaft in W ien nnd Paris in Goldsranken» I
fornor in Deutschland in deutscher lleichswlihrungr, und zwar im Vorhältnis vostj|
405 Mark gleich 200 öatorr. Goldguidon, rosj). 500 Franca. lm

Die Verzinsung- dieser Pfandbriefe htirt mit 1. Mal 1882 auf« H
Die Coupons der gezogenen Pfandbriefe werden zufolge Art. l'Ki der Statut«"
zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der EiulÖsu»?
der Pfandbriefe vom Capital in Abzug gebracht.

Nachvorzoiclmeto boi don friihoron Verlosungen gozogono 4V2°/Oigo Gold-Pfand'
briofo sind bia houto zur Einlösung nicht präsontiort worden, und zwar:

a 11. 100: 84, 199, 230, 342, 568, 620, 700, 714, 768, 1119, 181, 26C, 35JJ1

:?6:5, 473, 824, 915, 951,963, 979, 3129, 134, 199, 250, 342, 343, 373, 398, 423, 470-
561, 644, 655, 708, 805 841, 842, 940, 873' 3117, 122, 264, 821, 333, 441, 509-
527, 569, 697, 605, 715, 78;',, 787, 821, 865, 4066, 122, 181, 339, 434, 575, 632.
722, 759, 772, 795, 824, 829, 843, 995, 5541, 544, 590, 701, 702, 820, 6016, 08i>
665, 674, 676, 820, 831, 841, 870, 947, 991, 7063.

ä fl. 200: Nr. 55, 264, 402, 558, 559, 574, 792, 827, 850, 998,, 1068, 298«
410, 425, 461, 625, 739, 852, 907, 921, 957, 2012, 167, 263, 457, 464, 533, 550,
741, 784, 3224, 297, 355. 360. 380, 387, 510, 512, 542, 548, 577, 621, 826, 92&i
986, 4080, 176, 185, 249. 2 97, 371, 584.

a fl. 500: Nr. 24, 60, 74, 400, 408, 471, 475, 526, 552, 569, 584, 6^ '
618, 641, 692, 1067, 138, 165, 213, 672, 771, 778. 949, 954, 994, 2052, 060, Oö»-
190, 293, 413, 438, 454, 455, 523, 622, 830, 871, 991, 3137, 208, 425, 459, öl7 '
519, 551, 594. n

a fl. 1000: Nr. 78, 151, 296, 414, 417, 475, 856, 955, 1734, 2213, 8JJ« i
siUl, 791, 3268, 481, 676, 765, 858, 966, 4109, 244, 293, 422, 428, 449, 527-J«
933, 0642, 648, 799, 852, 856, 7380, 419, 8858, 888, »232, 234, 557, 942, 94g»
10156, 597, 748, 874, 111S4, 978, 13126, 293, 644, 647, 683, 13169, 249, 2&»r
308, 403, 421, 508, 519, 538, 544, 631, 14040, 084. 619.

W i o n , 2. Fobruar 1883.

(ö56) Von der Direction.

Druck und Verlag von Jg. ». Kleinmayr K Fetz. Bamberg.


